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A L LG EM E I N E H I NW E I S E

DGAV

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir Sie herzlich zum „Leberkurs Jena – Theorie
und Praxis der hepatobiliären Chirurgie“ ein.

Die hepatobiliäre Chirurgie hat sich in den letzten drei
Jahrzehnten technisch und in der perioperativen Medizin
entwickelt und wurde durch Möglichkeiten der multimo-
dalen und interventionellen Verfahren ergänzt. So entsteht
ein faszinierendes, aber auch komplexer werdendes Bild.
Daraus resultierten Indikationserweiterungen und im
Idealfalle ein besseres onkologisches Ergebnis für den
Patienten. Die interdisziplinäre Vernetzung wird in diesem
Zusammenhang immer wichtiger.

Wir möchten Ihnen mit diesem Kurs einen Überblick über das
gesamte Spektrum der hepatobiliären Chirurgie geben. Dies
soll praxisorientiert und in der kollegialen Diskussion mit den
Teilnehmern geschehen. Der Kurs richtet sich nicht nur an
den leberchirurgisch interessierten Anfänger, son- dern auch
an den Erfahrenen, der neue Techniken erproben will oder den
Erfahrungsaustausch sucht. Nach zwei Tagen mit
Hospitationen im Operations-Saal und anschließenden
Vorträgen haben Sie am dritten Tag die Gelegenheit, im
Tierlabor am Schwein selbst aktiv zu werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen regen persön-
lichen Austausch,

mit besten Grüßen Ihre
Prof. Dr. med. habil. Utz Settmacher
PD Dr. med. habil. Falk Rauchfuß, M.Sc.
PD Dr. med. habil. Astrid Bauschke
Dr. med. Hans-Michael Tautenhahn

26. - 28. November 2018, Jena
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. habil. U. Settmacher, PD Dr. med. habil. F. Rauchfuß,
PD Dr. med. habil. A. Bauschke, Dr. med. H.-M. Tautenhahn

Hepatobiliäre Chirurgie
Theorie und Praxis

Gefördert von

Anmeldung Bärbel Fischer
Schiffbauerdamm 40, 10117 Berlin

Tel. +49 (0)30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online www.dgav.de/BuchungOPW

Veranstalter DGAV e.V.

Tagungsort Universitätsklinikum Jena
Am Klinikum 1 | 07747 Jena
&
Trainingszentrum der Fördergemeinschaft
für innovative Medizin
Altenbeichlinger Straße 157 | 99625 Beichlingen

Teilnahmegebühr 400 € für Mitglieder der DGAV
450 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Verpflegung an den
Veranstaltungstagen sowie die Übernachtung
in Beichlingen. Die Übernachtungen in Jena sind
NICHT in der Gebühr inbegriffen.

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an. Bei einem späte-
ren Rücktritt bzw. Nichterscheinen wird die volle
Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Bankverbindung DGAV e.V. NEU
Berliner Volksbank eG
IBAN: DE94 1009 0000 2389 5520 22
BIC: BEVODEBB
Verwendungszweck: OPW Leber J 11 18

Zertifizierung Zertifizierung der Veranstaltung für die ärztliche Fort-
bildung ist bei der Landesärztekammer beantragt.

2.000 EUR

1.000 EUR 2.500 EUR
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PR O G RAMM

Dienstag, 27.11.2018 Praxis/Theorie

8.00 Fallvorstellung
R. Fahrner

8.30 Hospitation im OP

• Hemihepatektomie rechts
• Hemihepatektomie links
• Trisektorektomie
• Anlage biliodigestive Anastomose
• Radiofrequenzablation

ab 12.00 Mittagessen

Vorträge
14.00 Moderne Gallenwegsdiagnostik M.

M. Weber

14.30 Komplikationsmanagement nach Leberresektionen
H.-M. Tautenhahn

15.00 Was tun nach akzidentellen Verletzungen hilärer
Strukturen bei Cholezystektomien?
A. Bauschke

15.30 Lebertrauma
H.-M. Tautenhahn

ab 16.00 gemeinsame Fahrt nach Beichlingen

ab 18.30 Diskussionsabend und Übernachtung
im Schlosshotel Beichlingen

Mittwoch, 28.11.2018 Theorie/Praxis

8.00 Theoretische Einführung
(z.B. Schweineanatomie; anzuwendende Verfahren)
F. Rauchfuß

8.30 Praktische Übungen
- 16.00 F. Rauchfuß, H.-M. Tautenhahn

Montag, 26.11.2018 Praxis/Theorie

8.00 Begrüßung
U. Settmacher

8.05 Fallvorstellung
H.-M. Tautenhahn

8.30 Hospitation im OP

• Hemihepatektomie rechts
• Hemihepatektomie links
• Trisektorektomie
• Anlage biliodigestive Anastomose
• Radiofrequenzablation

ab 12.00 Mittagessen

Vorträge
14.00 Chirurgische Anatomie und technische Verfahren

U. Settmacher

14.30 Interventionelle Ansätze in der Therapie hepatischer
Tumoren
N. Eckardt

15.00 Multimodale Therapiekonzepte und Abschätzung
der Parenchymreserve
F. Rauchfuß

15.30 Kaffeepause

15.45 Grundlagen der hepatobiliären Sonographie
F. Dondorf

ab 19.00 Gemeinsames Abendessen im MAXX Hotel (auf
eigene Kosten)

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. habil. Utz Settmacher
PD Dr. med. habil. Falk Rauchfuß, M.Sc.
PD Dr. med. habil. Astrid Bauschke
Dr. med. Hans-Michael Tautenhahn
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

Referenten
Dr. med. Niklas Eckardt
Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
Universitätsklinikum Jena

PD Dr. med. habil. Astrid Bauschke
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

Dr. med. Felix Dondorf
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

PD Dr. med. habil. Falk Rauchfuß, M.Sc.
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

Prof. Dr. med. habil. Utz Settmacher
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

Dr. med. Hans-Michael Tautenhahn
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Jena

Dr. med. Marko Weber
Klinik für Innere Medizin IV
Universitätsklinikum Jena


